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Lustspiel in 3 Akten 
von Konrad Hansen 



Gesamtspielplan für das Jahr 1979: 

Frühjahr : Dat Spöökhuus 
Ein Lustspiel von Konrad Hansen 

Herbst: Kruut gegen den Dood 
Ein Schauspiel von Hans Heitmann 

Vv1nter: Pünktchen und Anton 
Ein Stück für Jung und Alt von Erich Kästner 

Fur besondere Anlässe : Een Deern na Maat 
Ein Einakter von Konrad Hansen 

Ihr Fachgeschäft für 
Glas - Porzellan und Haushaltswaren 

HERMANN MEYER 
2084 RELLINGEN 

Hauptstraße 42 · Telefon 20 74 93 

Hotel - Restaurant 
»Rellinger Hof« 
Bes. Jonny Schleßelmann 

2084 Rellingen 
Telefon O 41 01 / 2 21 44 

Das beh ag l. Haus vor den Toren Hamburgs in zentraler Lage, neben der Rellinger Kirche 
W i r b ieten Spezial itäten der Holsteinischen Küche zu bürgerlichen Preisen 

Wir spielen für Sie an folgenden Orten: 

Fr.23. März'79 
Schenefeld 
Bürger- und 
Kultursaal 

Fr. 30. März '79 
Halstenbek 
Jürgensen 

Sa. 24. März '79 
Prisdorf 
Hoyers Gasthof 

Sa. 31. März '79 
Egenbüttel 
Turnhalle 

So. 25. März '79 
Rellingen 
Schleßelmann 

So. 1. April '79 
Bönningstedt 
Turnhalle 

Mi. 28. März '79 
Barmstedt 
Barmstedter Hof 

Mo. 7. Mai '79 
Bad Bramstedt 
Kurhaus 



THEATERVEREIN RElllNGEN 

Dat Spöökhuus 
Een Lustspill in dree Törns 

vun Konrad Hansen 

Dor speelt mit : 

Hermann Kohrs , Obersekretär i. R. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Albert Hatje 
Emil Kohrs, sien Söhn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lothar Berg 
Greten Bruns . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Birgit Berg 

g:r~raf } M~-n-~r·c·h~~ . ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. · .. H:~:~ena: M:~~; 
Krischan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kurt Oelting 
Lieschen Lange . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Erna Schmidt 
Gendarm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hans-Werner Gocks 

Utstaff ierung : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Harald Behnke 
Toseggersch : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Elfriede Arnold 
Inspizient : ... .... . . . .. .... . . . .... . . . .... . • • . . . . . . . . . . . . . . Harald Pfeiffer 
Speelbaas : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hannelore Lohse 

* * * 
Wi verpust uns na den 2. Törn 

* * * 
Beg inn 20.00 Uhr Eintr itt 5,- DM 



Und was noch so bei uns los ist: 

Am 22. Sept. 79: Großer öffentl icher Jubiläumsball 
im Rellinge r Hof 

Im Sept. 79: Offizieller Jubiläumsempfang 
in den Werkstatt räumen unse res t--fügltedes J_ F. Schmid! 

Im Okt. 79: ,, Blick hinter die Ku lissen ·· 
Ein öffentlicher Probenabend mit Diskussion 

Verschiedene Schulungslehrgänge für Reg ie. Ton - und Lichttechnik l\laske. 
Werbung und Bühnenbau auf Bundes- und Landesverbandsebene. 

Für Mitteilungen aller Art haben wir für Sie einen Schaukasten in Ortsmitte 
aufgestellt. 

Für aktive Mitarbeit in allen Bereichen sind Interessenten. ob jung ob alt. gern 
gesehen. Sprechen Sie einfach mit unserer 1. Vorsitzenden Frau E. Schmidt 
Rellingen , Hauptstraße 44, Telefon 2 30 46. 

Der Mitgliederzuwachs betrug im Januar 1979 2 Personen. somit sind wir 
42 Vereinszugehörige. 

Swattsuer 

In Schenfeld (bi Hamborg), as dat 
noch een Burndörp wähn is, käm in 'n 
Winter dat groote Fest, as se sä'n, dat 
Slachtfest. In een Huus na'n anner 
worr een Swien afsteeken . Dar worr 
Wust stuppt, Floomen utbraad un 
Swattsuer kookt. Dar gev dat aller­
weegens een fette Koek. 
Dat wüssen ok de Monarchen . Se 
bedeln vör de Dör un harrn een fette 
Tied. Hier kreegen se een Wuß, dar 
een Stück Speck, un mennigeen sät 
mit an 'n Disch to 'n Swattsuereeten. 
Eenmol an so 'n natten Winterdag , 
käm ee~ Monarch up 'n Hoff, de harr 
al glieks sien Suppenputt mitbröcht. 
He klapp an de Dör, hol de Froo den 
Blechputt in de Moet. - ,,Jo, kannst 
Swattsuer mitkriegen," sä se, un füll 
em den F:?utt bet baben vu 11. Ok een 
poor Stücken Fleesch , Röben un Klü­
ten mit. De Monarch bedank sik, güng 
mit sien Swattsuer weg. 
Abends wull de Buurdeern na'n Brö­
gam hen. Fein Kleed an , wulln Dook 

üm de Schullern. Aver dat regen als 
unklook. Warn Glück. an de Dör stünn 
jo jümmer glieks parat de groot 
mächtige Paraplüh . So sä'n se in 
Schenfeld noch to ·n Regensch irm. De 
Deern kriegt forsch den Schirm her. 
ritt em up un - is vun haben bet ünnen 
vullklakert mit Swattsuer. Dat plöten 
man so ut den Sch irm rut. 
Nee doch ok ! 
De Monarch vun moroen. dat wetr 
keen plattdütschen ,,,ri:ihn. de hett 
keen Swattsuer mücht. hett dar blot 
dat Fleesch un de Klüten ruteeten un 
de swatte Sooß eenfach in den Schim1 
rinschütt. So. dar weer he dot good 
los. Un den swatten Kram. den kunn 
sik man jichenseen öbern Kopp schüt­
ten , schaad em gomix. Een sow-at 
antobeden, Swattsuer! 
De Deern aver, de hett seggt. un wenn 
dar een Monarch weller an de Dör 
käm, mit'n Bessen wull se em vun ·n 
Hoff jagen. 

Gertrud t\,1ünst~r 



{ "type": "Document", "isBackSide": false }


{ "type": "Document", "isBackSide": false }


{ "type": "Document", "isBackSide": false }


{ "type": "Document", "isBackSide": false }

